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Umkehren

„Umkehr“ verspricht der Wegweiser 
in der Salzburger Mönchsberg-Garage. 
Wer an allen freien Parkplätzen vor-
beigefahren ist, hat hier seine Chance, 
dreht eine neue Runde durchs Park-
deck.

„Umkehr“ für den, der sich verfahren 
hat – damit man doch noch ans Ziel 
kommt. Leicht genervt folgt man dem 
Umkehr-Wegweiser: leicht genervt, 
denn es wäre einfacher und schneller 
gewesen, wenn man es gleich richtig 
gemacht hätte.

Umkehr tut not, wieder und wieder im 
Leben. Erkennen, wo man sich verrannt 
hat. Wo man auf dem Holzweg ist. Den 
Fehler zugeben (mindestens vor sich 
selber, und das ist ja manchmal am 
allerschwersten). Einen neuen Anlauf 
machen. Der Umweg und Irrweg lässt 
sich nicht ungeschehen machen. Aber 
das heißt nicht, dass man ihn immer 
weitergehen muss. Kränkungen und 
Täuschungen sind nun einmal gesche-
hen, aber das heißt nicht, dass man im-
mer in ihnen stecken bleiben muss.

„Kehrt um“ – das ist das es, was Jesus 
Christus sagt, als er zum allerersten Mal 
in der Öffentlichkeit redet. So erzählt es 
das Markusevangelium. „Kehrt um“ – 
„tut Buße“ (Lutherbibel) – „ändert euer 
Leben“ (Basis-Bibel).

Diesen Anstoß hat jeder Mensch nötig, 
und zwar wieder und wieder.

Die Wochen vor Ostern heißen Fas-
tenzeit, Passionszeit, manchmal auch: 
vor-österliche Bußzeit.

Zeit der Umkehr. Gelegenheit zur Be-
standsaufnahme. Das Ziel neu in den 
Blick nehmen. Vielleicht auch: jeman-
den um Entschuldigung bitten. Einen 
Kontakt aufnehmen, vor dem ich mich 
scheue, weil der andere zu Recht von 
mir enttäuscht ist. Dinge in Ordnung 
bringen.

Es spricht für die Klugheit der christ-
lichen Tradition, dass das Kirchen-
jahr eine solche Zeit bereithält. Das ist 
zwar nicht bequem – es nervt ja auch, 
wenn ich im Parkhaus die Runde noch 
einmal drehen muss –, aber es hilft zum 
guten Leben. Die Fastenzeit ist eine Ge-
legenheit, Unversöhntes in meinem 
Leben anzugehen, Versöhnung zu ver-
suchen.

Umkehr: das Ziel neu in den Blick neh-
men. Ostern markiert den Zielpunkt. 
Als fröhlich-festliches Ende der Fasten-
zeit. Und Ostern als Zusage: dass mit 
Jesus Christus das Leben den Sieg da-
vonträgt.

v v
Erfüllte Fastentage und ein

fröhliches Osterfest
wünscht Ihnen

Ihr Florian Herrmann

Jesus verkündete das Evangelium Gottes und sprach:
Die Zeit ist erfüllt, das Reich Gottes ist nahe.
Kehrt um und glaubt an das Evangelium.

Markus 1,15.15 (Einheitsübersetzung)
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Einladung zum TauffestEinladung zum Tauffest
Vielleicht haben Sie bisher gezögert, Ihr Kind taufen zu lassen – weil die 
Corona-Situation so unsicher war, oder weil Sie vielleicht keine Möglich-
keit haben, ein Familienfest auszurichten? Vielleicht haben Sie sich noch 
nicht recht entschließen können, oder Sie wussten nicht, welchen Rah-
men Sie der Taufe geben sollten? Vielleicht sind Sie selber nicht getauft, 
haben aber manchmal schon geliebäugelt?
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Tauffest am Sonntag, 17. Juli, am 
Ufer der Saalach, unterhalb der Skateranlage. Los geht’s um 14 Uhr mit ei-
nem festlich-fröhlichen Familiengottesdienst mit mehreren Taufen – mit 
dem fließenden Wasser der Saalach.
Anschließend gibt’s Kuchen und andere Köstlichkeiten und gute Laune 
am Ufer. Nur bei schlechtem Wetter weichen wir in die Stadtkirche und 
den Pavillon aus.
Wenn Sie Interesse haben, Ihr Kind bei unserem Tauffest taufen zu lassen – 
sprechen Sie uns einfach an!
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Das ökumenischeDas ökumenische
Krankenhaus-SeelsorgeteamKrankenhaus-Seelsorgeteam
in Bad Reichenhallin Bad Reichenhall
stellt sich vor:stellt sich vor:

(v.l.): Christine Schmid-Friedl (kath.), Katharina Burgthaler (kath.) und Andreas 
Buchner (evang.).

Wenn Sie von einem Angehörigen oder Bekannten im Krankenhaus 
wissen, dem ein Besuch oder Seelsorge guttun würde, können Sie sich 
gerne telefonisch direkt bei mir (08651/66610) oder über die Kran-
kenhausseelsorge (08651/77211018) melden.

Ihr Klinikseelsorger, Pfarrer Andreas Buchner



Angekommen in der Kurstadt: Nach zwei Jahren Probedienst installiert stellvertretender Dekan 
Josef Höglauer im Gottesdienst am 27. Februar Pfarrerehepaar Claudia und Andreas Buchner auf 
ihren Pfarrstellen. Foto: FH

Über rege Beteiligung beim Kindergottesdienst 
freut sich mittlerweile jeden Sonntag das Team 
der Familienkirche im Pavillon (v.l.): Pfarrer 
Thomas Huber, Ruth Stoffel, Nicole Alt, Eli-
sabeth Lämmel und Tina Fleckinger mit Sohn 
Leon. Foto: R. Stoffel, E. Lämmel

Das war los in den letzten Monaten:

Ein besinnliches und stimmungsvolles Ambi-
ente herrschte bei der Christvesper im Ortenau-
park.  Foto: Rainer Gündisch
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Gottesdienste in den Altenheimen
Seit Beginn der Corona-Pandemie mussten wir auf Gottesdienste in den Alten-
heimen verzichten. Wir möchten diese Gottesdienste bald wieder aufnehmen 
und sind mit den Einrichtungs-Leitungen im Gespräch. Während der „Omik-
ron“-Infektionswelle konnten die Heime noch keine Gottesdienste ermögli-
chen; im Gottesdienstplan in diesem Gemeindebrief finden Sie deshalb noch 
keine Altenheim-Gottesdienste.

Wir hoffen, dass es dennoch bald wieder losgehen kann. Bitte achten Sie auf 
unsere Ankündigungen.

Liebe Mitglieder unserer Kirchengemeinde,
bereits im letzten Jahr hatten wir Sie da-
rauf hingewiesen, dass wir unser bishe-
riges Kirchgeldkonto bei der Volksbank 
Bad Reichenhall schließen werden, was 
in der Zwischenzeit erfolgt ist.

Daher hier noch einmal die Bitte, dass 
Sie für die Überweisung Ihres Kirchgel-
des bitte nur noch die Bankverbindung 
verwenden, die Sie mit dem Kirchgeld-
brief erhalten. Wenn Sie einen Dauer-
auftrag erteilt haben sollten oder beim 
Online-Banking eine Vorlage verwen-
den – prüfen Sie bitte die hinterlegte 
Bankverbindung, damit Sie nicht un-
nötige Mühen haben.

Für Ihren Beitrag zur Finanzierung un-
serer Aufgaben danken wir Ihnen be-
reits jetzt und hoffen mit Ihnen, dass 

uns das Jahr 2022 endlich wieder eine 
so rege Gemeindearbeit gestattet, wie 
Sie es gewohnt sind. Bleiben Sie behü-
tet! Mit herzlichem Gruß

Fred Kunze, Kirchenpfleger
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Herzlich Willkommen,
lieber Kurseelsorger
Im Juli und August begrüßen wir Herrn Fischer bei uns 
in Bad Reichenhall.

 Mein Name ist Peter Michael Fischer, ich 
bin Pfarrer im  Ruhestand der evangelischen 
Kirche von Westfalen.

Gebürtig da, wo es in Westfalen am schönsten ist, also 
im Sauerland, kam ich durch die Jugendarbeit zur Theo-
logie und habe nach Studium in Wuppertal, Göttingen 
und Tübingen mein Vikariat in Bad Oeynhausen in 
Minden-Ravensberg, dem lutherischen Kerngebiet un-
serer Landeskirche, absolviert. Dort habe ich meine Ehefrau kennen- und lieben 
gelernt, wir sind seit vierzig Jahren verheiratet und haben vier erwachsene Kinder. 
Nach weiteren Stationen in Ostwestfalen, in der Diaspora und im Ruhrgebiet ge-
nieße ich seit nunmehr drei Jahren meinen Ruhestand. Wenn wir nicht unterwegs 
sind – meine Frau und ich sind bekennende Frankreich-Fans! – beschäftige ich mich 
sehr gerne mit Geschichte und bin auch ein akzeptabler Koch. Die Kurseelsorge hat 
mich schon in manche Ecke Bayerns geführt, aber auch in den Schwarzwald und an 
die Nordsee – jetzt sind wir gespannt auf Bad Reichenhall!

v v
Die Berggottesdienste auf dem Predigtstuhl
starten wieder am 25. Juni.               Foto: privat
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Russisch-orthodoxe Gottesdienste
Es ist ein ökumenischer Versuch – trotz 
Ukraine-Krieg: Möglicherweise werden 
russisch-orthodoxe Gottesdienste gast-
weise in der Evangelischen Stadtkirche 
stattfinden.

Einige russisch-orthodoxe Familien 
aus Bad Reichenhall und Umgebung 
wünschen sich schon länger orthodo-
xe Gottesdienste in unserer Stadt und 
suchen einen Ort dafür. 
Die russisch-orthodoxe 
Kirchengemeinde Mün-
chen (Moskauer Patriar-
chat) hat deshalb mit uns 
Kontakt aufgenommen. 
Nach gründlichen Vorü-
berlegungen sind wir in 
Verhandlungen mit der 
russisch-orthodoxen Kir-
chengemeinde getreten.

Bei Redaktionsschluss 
dieses Gemeindebriefs 
gab es noch keine Ver-
einbarung. Wenn eine 
solche mit der russischen 
Gemeinde zustande 
kommt, werden wir den 
orthodoxen Mitchristen 
an einem Samstag im 
Monat die Evangelische 
Stadtkirche für einen 
Gottesdienst zur Verfü-
gung stellen – zunächst 
für eine Probezeit von 
sechs Monaten. 

Der Kirchenvorstand hat 
sich diese Entscheidung 
nicht leicht gemacht. Unsere Gesprä-
che und Beratungen liefen noch, be-
vor russische Truppen in die Ukraine 
einmarschierten. Wir wollen die hier 
lebenden Gemeindeglieder der rus-
sisch-orthodoxen Gemeinde nicht für 
diesen Krieg verantwortlich machen. 
Vergessen wir nicht, dass zum Mos-

kauer Patriarchat auch Christen in der 
Ukraine gehören, die sich klar gegen 
die Invasion positioniert haben, und 
dass zu den russisch-orthodoxen Ge-
meinden in Deutschland nicht nur 
Russen gehören.

Uns ist klar, dass es darüber hinaus 
zwischen der evangelischen und der 
russisch-orthodoxen Kirche große Un-

terschiede gibt – in der 
Theologie und in der 
Mentalität. Wir wissen 
auch, dass der Duft von 
byzantinischem Weih-
rauch in der Stadtkirche 
manche Gemeindeglie-
der irritieren kann.

Das haben wir im Kir-
chenvorstand intensiv 
und kontrovers disku-
tiert – und uns entschie-
den, es zu probieren.

Gastfreundschaft ist eine 
ökumenische Gelegen-
heit – so, wie wir selbst 
dankbar sind, in den ka-
tholischen Kirchen der 
Nachbarorte seit vielen 
Jahren ganz selbstver-
ständliche ökumenische 
Gastfreundschaft zu ge-
nießen.

Ökumene beginnt da-
mit, dass man sich ge-
genseitig kennen lernt 
und wahrnimmt, wie an-

dere christliche Kirchen 
mit und für Jesus Christus leben.

Sprechen Sie uns im Pfarr-Team und 
Kirchenvorstand gerne an, wenn Sie 
Fragen dazu haben oder Ihre Erfahrun-
gen mit den orthodoxen Mitchristen 
mit uns teilen wollen.

Florian Herrmann
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Sexualisierte Gewalt in der Kirche
darf kein Tabu bleiben
Es ist ein Widerspruch, der gar nicht 
größer sein kann: In einer Kirche, 
die sich Nächstenliebe und Hilfe für 
Schwache auf die Fahnen schreibt, 
wurde vielen Menschen sexualisierte 
Gewalt von Kirchenmitarbeitenden 
angetan.

In der bayerischen Landeskirche haben 
sich in den vergangenen Jahren 166 
Personen gemeldet, denen dieses Leid 
zugefügt wurde. 80% der meist weibli-
chen Betroffenen waren minderjährig, 
über die Hälfte war unter 14 Jahren.

Ein Drittel der Übergriffe an Kindern 
passierte in Kirchengemeinden, der 
größere Teil in kirchlichen oder diako-
nischen Heimen.

Die meisten Täter waren männlich. Ex-
perten gehen allerdings davon aus, dass 
auch in der bayerischen Landeskirche 
deutlich mehr Menschen sexualisierte 
Gewalt erlitten haben als die bisher be-
kannten 166 Personen.

„Auch der letzte Kellerwinkel des Ge-
meindehauses muss für Kinder und Ju-
gendliche ein sicherer Ort sein“, dieses 
Ziel hat sich die Kirchenleitung gesetzt. 
Dafür hat die Landessynode 2020 ein 
Präventionsgesetz verabschiedet.

Dieses Gesetz ist eine Selbstverpflich-
tung, alle Arbeitsbereiche in Kirche 
und Diakonie auf Risiken zu überprü-
fen und Vorkehrungen zu treffen, da-
mit sexualisiert Gewalt erst gar nicht 
passiert – oder, wenn doch, rasch und 
konsequent gehandelt wird.

Denn sexualisierte Gewalt hinterlässt 
bei den Betroffenen oft schwere seeli-
sche Schäden, die ein Leben lang nicht 
heilen. Ein achtköpfiges Präventions-
team wird in allen Bereichen der Lan-
deskirche die Mitarbeitenden schulen 

und Schutzkonzepte erarbeiten. Das 
kann allerdings nur gelingen, so Barba-
ra Pühl, die Leiterin der Fachstelle für 
den Umgang mit sexualisierter Gewalt, 
wenn alle Haupt- und Ehrenamtlichen 
mitmachen und nicht die Augen ver-
schließen nach dem Motto: „Sowas 
kommt doch bei uns nicht vor!

Alle müssen für sich akzeptieren: Das 
ist auch ein Thema bei uns“, betont 
Pühl. Denn sexualisierte Gewalt kann 
überall geschehen, auch in der eigenen 
Kirchengemeinde.

Und es ist nicht nur in der Vergangen-
heit geschehen: In den Corona-Lock-
down-Jahren 2020 und 2021 haben 
sich über 40 Betroffene an die An-
sprechstelle gewandt, berichtet Pühl.

Der bayerische Landesbischof 
Heinrich Bedford-Strohm bittet 
Betroffene, sich bei der Ansprech-
stelle für sexualisierte Gewalt un-
ter Telefon 089 5595-335 oder per 
Email an AnsprechstelleSG@elkb.
de zu melden.

Betroffene werden dort beraten und 
unterstützt – etwa durch Therapie- 
stunden oder einen unabhängigen An-
walt.

Betroffene, deren Fall strafrechtlich 
verjährt ist, können durch die Unab-
hängige Kommission finanzielle Aner-
kennungsleistungen erhalten.

Diese mit Fachleuten besetzte Kommis-
sion vergibt Leistungen bis zu 50.000 
Euro.
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Kinder-Sing-und-Bibel-Wochenende
Eine der bekanntesten Wunderge-
schichten des Neuen Testaments – die 
Speisung der 5000 – steht im Mittel-
punkt des Gottesdienstes am 10. Juli 
und dem damit verbundenen Kin-
der-Sing und Bibel-Wochenende. Bei 
einer wundersamen Vermehrung wer-
den Tausende mit fünf Broten und 
zwei Fischen gesättigt. Das darauf be-
ruhende Singspiel studiert Margarethe 
Schlegl an diesem Wochenende mit 
Kindern des Kinderchores und allen 

Kindern im Alter zwischen 6 bis 12 
Jahren, die sich extra dafür anmelden 
können, ein. Jeder ist Willkommen 
und darf gemeinsam mit anderen Kin-
der singen, lachen und probieren, wie 
sich Singen im Chor anfühlt.  Anmel-
deschluss ist der 20. Juni bei Kanto-
rin Margarethe Schlegl unter Telefon 
0176/61122520. Die Probetermine 
sind am 23.6., 30.6. und 7.7. jeweils 
von 15.40 Uhr bis 16.20 Uhr sowie am 
Samstag, 9.7. (Zeit folgt)

Jugendchor
Jugendliche ab 6. Klasse – Donnerstag 16.30 bis 17.15 Uhr
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„The Crucifixion“ von John Stainer
Wer hätte gedacht, dass wir im April 
wieder ein Oratorium aufführen kön-
nen…? Die Wahl fiel auf ein unbe-
kanntes Werk mit einer „praktischen 
Besetzung“: Chor, Tenor & Bass solo, 
Orgel – so bleibt viel Platz in unserer 
Kirche für die Chorsänger.

John Stainer (1840-1901) ist ein engli-
scher Romantiker, der in Oxford und 
später an der St.-Paul’s-Cathedral in 
London als Kirchenmusiker tätig war. 
Er hatte auch eine Professur für Musik 
an der Oxford University inne. Die 
Musik fasziniert uns im Motettenchor 

seit Januar – die anglikanische Kathe-
dralromantik ist ein wahrer Schatz, 
der für den Zugang zum Herzen keine 
Übersetzung braucht, das geht direkt.

Mit dabei ist neben unserem Motet-
tenchor auch die Kantorei der Aufer-
stehungskirche Traunstein. Matthias 
Bertelshofer hat die Leitung inne, ich 
werde an der Orgel sitzen.

Herzliche Einladung: Sonntag, 3.4.22, 
19.30 Uhr. Der Eintritt ist frei – um 
eine Spende wird gebeten.

Matthias Roth

Bläserfreizeit am Wiedhölzlkaser
Herzlich Willkommen sind alle Bläser und Blä-
serinnen des Dekanates bei der diesjährigen 
Bläserfreizeit vom 27. bis 28. Mai am Wied-
hölzlkaser in Reit im Winkl.

Margarethe Schlegl und Matthias Berthels-
hofer (Kantor in Traunstein) laden zu diesem 
besonderen Wochenende ein und freuen 
sich auf viele musikbegeistere, junge und er-
fahrene Spieler, die gerne gemeinsam neue 
Literatur erarbeiten möchten.

Das Ergebnis wird am Sonntag, 
29. Mai, in der Evangelischen 
Stadtkirche im Gottesdienst zu 
hören sein. 

Auskünfte erteilt
Margarethe Schlegl unter 
Telefon 0176/61122520.
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„Mit Freu(n)den lesen“
Die Evangelische öffentliche Bücherei lädt in 
Zusammenarbeit mit der Mittelschule Bad Rei-
chenhall zum „Leseclub“ ein. Ziel ist es, mit 
gemeinsamen Aktivitäten wie Lesen, Spielen, 
Basteln und vielem mehr, Spaß und Freude am 
Lesen zu bereiten.

Die Leseclubs sind eine bundesweite Initiative 
der Stiftung Lesen und stehen unter dem Motto 
„Mit Freu(n)den lesen“. Das ist nun auch in der 
Bücherei möglich. Willkommen sind Leseratten 
und jene, die es werden wollen.

Treffpunkt: montags ab 15.30 Uhr für circa 1,5 bis 2 Stunden
 in der Gabelsbergerstraße 3 mit
 altersgerechten Angeboten für Kinder von 6 bis 12 Jahre (ggf. auch älter).

Wir haben’s schon mal ausprobiert …

Informationen und Anmeldung unter: kontakt@
buechereichenhall.de sowie über die Homepage: 
https://buechereichenhall.de/
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„Vergelt's Gott für über
30 Jahre Dienst im Krankenhaus“
Luise Grimm, damals Leitung der Evan- 
gelischen öffentlichen Bücherei, hat 
auf Bitte der Klinikleitung am 28. Juni 
1986 im Erdgeschoss die Krankenhaus-
bücherei eröffnet. 

Nach über 30 Jahren Dienst hören die 
ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen um 
Frau Annette Polczyk nun gemeinsam 
auf. Im vergangenen Herbst wurde die 
Räumlichkeit im Erdgeschoss bereits 
geräumt.

Ein besonderer Höhepunkt in ihrer Ar-
beit war im Jahr 2016 der 30. Geburts-
tag der Krankenhausbücherei, der mit 
einem Gottesdienst in der Kranken-
hauskapelle gefeiert wurde.

Pfr. i. R. Hans-Georg Bredull war beson-
ders prägend für die Damen und hat 
diese viele Jahre begleitet und unter-
stützt.

Regina Gündisch und Pfarrer Andreas 
Buchner feiern am Mittwoch, 4. Mai, 
um 15 Uhr in der Stadtkirche einen 
Gottesdienst, in welchem den Damen 
um Frau Annette Polczyk für ihr großes 
Engagement gedankt und der Segen zu-
gesprochen werden soll. Im Anschluss 
findet ein Kaffeetrinken im Pavillon 
statt. Herzliche Einladung!

Pfarrer Andreas Buchner
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Besondere Gottesdienste der nächsten Zeit

Nachdem der geplante Fernsehgottesdienst zur Osternacht vor zwei Jahren pande-
miebedingt leider nicht aus unserer Stadtkirche übertragen werden konnte, freuen 
wir uns, dass unser Gottesdienst am Ostermontag, 18. April, durch den Bay-
rischen Rundfunk im Radio auf Bayern1 übertragen wird. Es ist eine schöne 
Gelegenheit, die Stadtkirche über die Kirchenmauern hinaus zu erweitern und eine 
bayernweite Hörergemeinde nach Bad Reichenhall zu holen. Bitte beachten Sie 
aber, dass sich durch die Übertragung die Gottesdienstzeit ändert: Der 
Gottesdienst beginnt eine halbe Stunde später als gewohnt, nämlich erst 
um 10 Uhr. Die Plätze sollten allerdings bereits bis 9.40 Uhr eingenom-
men haben. Später darf die Kirche aus übertragungstechnischen Gründen nicht 
mehr betreten werden. Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen vieler Gottesdienstbe-
sucher, die die Auferstehung des Herrn am 2. Osterfesttag miteinander feiern wollen 
und laden herzlich zu diesem außergewöhnlichen Gottesdienst ein.

Radiogottesdienst aus der Stadtkirche

Im Gottesdienst am 8. Mai, 9.30 Uhr wird dem Kriegsende 
in Europa vor 77 Jahren gedacht. Es werden Kurzbiografien 
von Menschen vorgestellt, die in der Zeit des Nationalsozi-
alismus in Bad Reichenhall gelebt haben. Lieder und Orgel-
musik im Gottesdienst greifen den Gedenktag auf. 77 Jahre 
nach Kriegsende kann das Gedenken an die NS-Opfer und 
die dankbare Erinnerung an die Befreiung von der natio-
nalsozialistischen Gewaltherrschaft deutlich machen, wie 
kostbar Frieden, Freiheit, Demokratie, Rechtsstaatlichkeit 
und Menschenrechte sind. 

Gottesdienst zu 77 Jahre Kriegsende

In Zusammenarbeit mit der Evangelischen öffentlichen Bücherei Bad Reichenhall 
findet am 26. Juni ein Literaturgottesdienst statt. Im Mittelpunkt steht der Roman 
„Winterbienen“ von Norbert Scheuer, der 2020 den Evangelischen Literaturpreis er-
halten hat. Im Vorfeld des Gottesdienstes finden drei Gesprächsabende zu dem Ro-
man in der Evangelischen öffentlichen Bücherei statt: am 25. Mai, am 1. Juni und am 
22. Juni, jeweils um 19.00 Uhr. Bei Interesse freuen wir uns über eine Rückmeldung 
im Pfarramt. Das Buch kann in der Bücherei ausgeliehen werden.
Winterbienen von Norbert Scheuer - Januar 1944: Während über der Eifel bri-
tische und amerikanische Bomber kreisen, gerät der wegen seiner Epilepsie nicht 
wehrtaugliche Egidius Arimond in höchste Gefahr. Er bringt nicht nur als Fluchthel-
fer jüdische Flüchtlinge in präparierten Bienenstöcken über die Grenze, er verstrickt 
sich auch in Frauengeschichten. Mit großer Intensität erzählt Norbert Scheuer in 
„Winterbienen“ einfühlsam, präzise und spannend von einer Welt, die geprägt ist 
von Zerstörung und dem Wunsch nach einer friedlichen Zukunft.

Literaturgottesdienst



Gottesdienste April bis Juli 
 
 

 Stadtkirche Bad Reichenhall Außenorte 
    

1.4. 17 Uhr Passionsandacht 
     

33..44..  JJuuddiikkaa  ((55..  SSoonnnnttaagg  ddeerr  PPaassssiioonnsszzeeiitt))  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. 

Abendmahl, Jugendchor 
& Kindergottesdienst 

11 Uhr Anger 

6.4. 12 Uhr Friedensgebet   
8.4. 17 Uhr Passionsandacht 17 Uhr Ökumenischer 

Jugendkreuzweg 
(ab Feuerwehr 
Karlstein) 

     

1100..44..  PPaallmmssoonnnnttaagg  ((66..  SSoonnnnttaagg  ddeerr  PPaassssiioonnsszzeeiitt))  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Beichte 11 Uhr Marzoll 
13.4. 12 Uhr Friedensgebet   
     

1144..44..  GGrrüünnddoonnnneerrssttaagg  ––  TTaagg  ddeerr  EEiinnsseettzzuunngg  ddeess  HHeeiilliiggeenn  AAbbeennddmmaahhllss  
 1199  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
     

1155..44..  KKaarrffrreeiittaagg  ––  TTaagg  ddeerr  KKrreeuuzziigguunngg  ddeess  HHeerrrrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
 1155  UUhhrr  Andacht zur Sterbestunde 
     

1177..44..  OOsstteerrssoonnnnttaagg  ––  TTaagg  ddeerr  AAuuffeerrsstteehhuunngg  ddeess  HHeerrrrnn  
 55  UUhhrr  FFeeiieerr  ddeerr  OOsstteerrnnaacchhtt mit Taufe und Hl. Abendmahl 
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl 
     

1188..44..  OOsstteerrmmoonnttaagg  
 1100  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl & Chormusik 

LIVE-Übertragung auf Bayern1 
Bitte die Plätze bis 9.40 Uhr einnehmen! 

20.4. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2244..44..  QQuuaassiimmooddooggeenniittii  ––  11..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst   
 1111  UUhhrr  Taufgottesdienst 
 1199  UUhhrr  Taizégottesdienst 
27.4. 12 Uhr Friedensgebet   
30.4. 17 Uhr Beicht- & Abendmahls-

gottesdienst für die 
Konfirmanden 
(Jugendchor) 

14 Uhr Trauergottesdienst 
für stillgeborene 
Kinder 
(Friedhof St. Zeno) 

     

11..55..  MMiisseerriikkoorrddiiaass  DDoommiinnii  ––  22..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Konfirmations-

gottesdienst 
10.30 Uhr Kugelbachbauer 

(für Familien) 
Minichöre 

    11 Uhr Anger 
(Hl. Abendmahl) 
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4.5. 12 Uhr Friedensgebet   
     

88..55..  JJuubbiillaattee  ––  33..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit 

Gedenken an den Tag des 
Kriegsendes 1945 

11 Uhr Marzoll 
(Hl. Abendmahl) 

    19 Uhr Ökumenischer 
Jugendgottesdienst 
(St. Nikolaus) 

11.5. 12 Uhr Friedensgebet   
     

1155..55..  KKaannttaattee  ––  44..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl & Chormusik (Minichöre & 

Kinderchor) 
 1111  UUhhrr  Taufgottesdienst 
18.5. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2222..55..  RRooggaattee  ––  55..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 1144  UUhhrr  Stoißeralm 
25.5. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2266..55..  CChhrriissttii  HHiimmmmeellffaahhrrtt  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst (Ortenaupark, bei Schlechtwetter Stadtkirche) 
     

2299..55..  EExxaauuddii  ––  66..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  OOsstteerrnn  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit 

Bläsermusik 
1111  UUhhrr  Weißbach 

 1199  UUhhrr  Taizégottesdienst 
1.6. 12 Uhr Friedensgebet   
     

55..66..  PPffiinnggssttssoonnnnttaagg  ––  TTaagg  ddeerr  AAuussggiieeßßuunngg  ddeess  HHeeiilliiggeenn  GGeeiisstteess  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl & Chormusik 

(Motettenchor) 
     

66..66..  PPffiinnggssttmmoonnttaagg  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst zur 

Jubelkonfirmation 
mit Hl. Abendmahl 

1111  UUhhrr  Anger 
(ökumenisch) 

8.6. 12 Uhr Friedensgebet   
     

1122..66..  TTrriinniittaattiiss  ––  TTaagg  ddeerr  HHeeiilliiggeenn  DDrreeiiffaallttiiggkkeeiitt  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst 1111  UUhhrr  Marzoll 
15.6. 12 Uhr Friedensgebet   
     

1199..66..  11..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit Hl. Abendmahl 
22.6. 12 Uhr Friedensgebet   
25.6.   1144  UUhhrr Predigtstuhl 

(ökumenisch) 
     

2266..66..  22..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Literaturgottesdienst mit Kindergottesdienst 
 1111  UUhhrr  Taufgottesdienst 
 1199  UUhhrr  Taizégottesdienst 
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29.6. 12 Uhr Friedensgebet   
     

33..77..  33..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 1111  UUhhrr  Anger 

(Hl. Abendmahl) 
    1144  UUhhrr  Predigtstuhl 
6.7. 12 Uhr Friedensgebet   
     

1100..77..  44..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Familiengottesdienst zum 

Gemeindefest mit 
Singspiel (Kinder-Sing-
Bibel-Wochenende) 

1144  UUhhrr  Predigtstuhl 

13.7. 12 Uhr Friedensgebet   
     

1177..77..  55..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 1111  UUhhrr  Marzoll 
    1144  UUhhrr  Predigtstuhl 
    1144  UUhhrr  Tauffest an der 

Saalach 
(Bläserensemble) 

    1199  UUhhrr  Ökumenischer 
Jugendgottesdienst 
(St. Nikolaus) 

20.7. 12 Uhr Friedensgebet   
     

2244..77..  66..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst mit 

Vorstellung der 
Konfirmanden & 
Chormusik (Jugendchor) 

1144  UUhhrr  Predigtstuhl 

 1199  UUhhrr  Taizégottesdienst    
27.7. 12 Uhr Friedensgebet   
     

3311..77..  77..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  
 99..3300  UUhhrr  Gottesdienst 1111  UUhhrr  Weißbach 

(Hl. Abendmahl) 
 1199  UUhhrr  Taizégottesdienst 1144  UUhhrr  Predigtstuhl 
3.8. 12 Uhr Friedensgebet   
     

77..88..  99..  SSoonnnnttaagg  nnaacchh  TTrriinniittaattiiss  --  KKiirrcchhwweeiihh  
 99..3300  UUhhrr  Festgottesdienst 

mit Hl. Abendmahl & 
Chormusik (Motetten-
chor), anschl. 
Weißwurstfrühstück 

1144  UUhhrr  Predigtstuhl 

 
 

AAuußßeennoorrttee  
Anger Kath. Pfarrkirche Mariä Himmelfahrt AAnnggeerr 
Marzoll Kath. Pfarrkirche St. Valentin BBaadd  RReeiicchheennhhaallll--MMaarrzzoollll 
Weißbach Kath. Kirche St. Vinzenz WWeeiißßbbaacchh  aann  ddeerr  AAllppeennssttrraaßßee 
 



Berggottesdienste
1. Mai  10.30 Uhr Kugelbachbauer (Familien-Berggottesdienst)
22. Mai  14.00 Uhr Stoißeralm
5. Juni 14.00 Uhr Pankrazkirche (Mountain Worship,
  Berggottesdienst mit englischen und
  deutschen Lobpreisliedern)
25. Juni 14.00 Uhr Predigtstuhl (Oberes Gipfelkreuz)
  Ökumenischer Berggottesdienst
3., 10., 17., 24., jew. um Predigtstuhl (Oberes Gipfelkreuz)
31. Juli 14.00 Uhr

Bei anhaltendem Regen finden die Berggottesdienste nicht statt.
Bei unsicherer Wetterlage informieren Sie sich bitte über unsere Homepage,
ob der jeweilige Berggottesdienst stattfindet.

Spirituelle Wege
18. April  14.00 Uhr „Bleibe bei uns, Gott“
  Osterspaziergang für Jung und Alt.
  Treffpunkt:
  Wanderparkplatz Bayerisch Gmain;
  Dauer ca. 1 Stunde. Mit anschließendem Pick-
  nick. Brotzeit und Picknickdecke mitbringen.
  Leitung: Pfrin. Buchner & Pfr. Buchner.
6. Juli 10.00 Uhr GedankenGang
  „Zwischenhalt – Was gibt Halt in unsicheren
  Zeiten?“. Thematischer Stadtspaziergang.
  Treffpunkt: Evangelische Stadtkirche,
  Dauer ca. 1,5 Stunden.
13. Juli 10.00 Uhr GedankenGang
  „Salz der Erde“ – Thematischer Stadtspaziergang
  Treffpunkt: Evangelische Stadtkirche,
  Dauer ca. 1,5 Stunden.
20. Juli 10.00 Uhr GedankenGang
  „Suche Frieden und jage ihm nach“
  Thematischer Spaziergang.
  Treffpunkt: Evangelische Stadtkirche,
  Dauer ca. 1,5 Stunden.
27. Juli 10.00 Uhr GedankenGang
  Thematischer Spaziergang
  Treffpunkt: Evangelische Stadtkirche,
  Dauer ca. 1,5 Stunden.

Im Anschluss an den GedankenGang besteht die Möglichkeit am Friedensgebet
in der Evangelischen Stadtkirche teilzunehmen. 
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Gespräche über Gott und die Welt
7. Juli  19.30 Uhr Beten - Gottes Nähe suchen
14. Juli  19.30 Uhr Wann lebst du? –
  Die Kostbarkeit des Lebens
21. Juli  19.30 Uhr Das Thema geben wir noch bekannt!
28. Juli  19.30 Uhr Das Thema geben wir noch bekannt!

Das „Gespräch über Gott und die Welt“ findet im Pavillon statt. Sie sind herzlich
eingeladen zu eineinhalb Stunden lockeren Austausch über Gott und die Welt.
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Kirchenmusik
Ab 6.5. jeden Freitag  17.00 Uhr Orgelvesper/Orgel um 5
So., 3.4.  9.30 Uhr Gottesdienst mit Chormusik
  Jugendchor
So., 3.4.  19.30 Uhr John Stainer: The Crucifixion
  Kantorei Traunstein & Motettenchor der
  Stadtkirche, Orgel: Matthias Roth
  Leitung: Matthias Bertelshofer
So., 10.4.  9.30 Uhr Gottesdienst mit Bläsermusik
  Bläserensemble
Mo., 18.4.  10.00 Uhr Festgottesdienst mit Chormusik zum
  Ostermontag. Liveübertragung auf Bayern 1
  Robert Jones: Missa brevis in D
  Ensemble des Motettenchors
So., 1.5.  10.30 Uhr Familienberggottesdienst mit Chormusik
  Minichöre, Kugelbachbauer
So., 15.5.  9.30 Uhr Gottesdienst mit Chormusik
  Kinderchor
So., 15.5.  16.00 Uhr Schlusskonzert Workshop „Historische
  Aufführungspraxis“ zum 350. Todestag
  von Heinrich Schütz. Leitung: Robert Schlegl
Do., 26.5.  9.30 Uhr Gottesdienst mit Bläsermusik
  Bläserensemble, Ortenaupark
Sa., 26.5.  19.30 Uhr Rock- & Pop-Chor Neckargröningen
  mit Gästen, zum 30jährigen Jubiläum
  Leitung: Klaus „Eddy“ Ackermann
So., 29.5.  9.30 Uhr Gottesdienst mit Bläsermusik
  Vereinigte Bläserchöre des Dekanats zum
  Abschluss des Probenwochenendes
  Leitung: Matthias Bertelshofer &
  Margarethe Schlegl



Kirchenmusik
So., 5.6.  9.30 Uhr Festgottesdienst mit Chormusik
  Motettenchor
So., 5.6.  19.30 Uhr Cello solo
  Christoph Heinlein (Nürnberg)
Sa., 25.6.  14.00 Uhr Ökumenischer Berggottesdienst
  mit Bläsermusik
  Bläserensemble, Predigtstuhl
So., 10.7.  9.30 Uhr Familiengottesdienst mit Singspiel
  zum Gemeindefest. Chor des Kinder-Sing-
  Bibel-Wochenendes
So., 17.7.  14.00 Uhr Tauffest mit Bläsermusik
  Bläserensemble, Saalachufer
So., 24.7.  9.30 Uhr Gottesdienst mit Chormusik
  Jugendchor

Ein gelingendes Kirchenmusikprogramm ist derzeit nur sehr kurzfristig möglich.
Daher bitten wir Sie: Informieren Sie sich in der Tagespresse, durch Aushänge
oder auf unserer Homepage. Oder noch besser: Tragen Sie sich zum Newsletter
der Kirchenmusik ein: www.bad-reichenhall-evangelisch.de/kirchenmusik
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jeweils Dienstag, 15 Uhr,
Pavillon an der Evang. StadtkircheSeniorenbegegnung

26.4. Osterbräuche mit Pfarrerin Claudia Buchner
10.5. „Wir gehen in die Oper 6“ mit Prof. Dr. Charlotte Höhn
24.5. Das Kirchenjahr mit Pfarrer i.R. Horst Schmidkunz
28.6. Im Ruhestand nach Sierra Leone mit Renate Ott
12.7. Salz macht Geschichte mit Ulla Scheuerl
26.7. Spannende Balladen mit Karin Bengs und
 Prof. Dr. Charlotte Höhn

Die Teilnehmerzahl ist aus Platzgründen begrenzt!
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Gruppen und Kreise (nicht in den Schulferien)

 im Pavillon/UG an der Evang. Stadtkirche, Kurstr. 5 

Offener Stilltreff jeden zweiten und vierten Montag im Monat
 von 10 bis 11.30 Uhr. Für stillende Mütter und schwangere
 Frauen nach vorheriger Anmeldung bei Frau Julia Appel,
 Tel. 01577/4108686 (persönliche oder telefonische
 Stillberatung unabhängig des offenen Stilltreffs
 jederzeit möglich)
Wuselkirche Spielgruppe der Kirchengemeinde; jeden Mittwoch von
 9.30 bis 10.30 Uhr für Mamas oder Papas mit Kindern im
 Alter von 1 bis 3 Jahren nach vorheriger Anmeldung
 bei Frau Elisabeth Lämmel, Tel. 0176/21101531

im Pavillon an der Evang. Stadtkirche, Kurstr. 5 

Minichor I jeden Donnerstag um 14.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Minichor II jeden Donnerstag um 15.00 Uhr bis 15.30 Uhr 
Kinderchor jeden Donnerstag um 15.45 Uhr bis 16.20 Uhr
Jugendchor jeden Donnerstag um 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr 
Motettenchor jeden Mittwoch ab 19.30 Uhr 
Bläserensemble jeden Mittwoch von 17.30 bis 18.30 Uhr
Sacred Dance Meditation des Tanzes mit Diakon Markus Sellner
 dienstags am 5.4., 17.5. und 12.7. um 19.30 Uhr
Seniorenbegegnung jeden 2. und 4. Dienstag im Monat um 15 Uhr
AA und Al-Anon Anonyme Alkoholiker treffen sich zum
 Erfahrungsaustausch jeden Montag um 19.30 Uhr
 bis 21.30 Uhr. Jeden ersten Montag im Monat:
 Offenes Meeting. Kontakt AA  Tel. 08669/789834
Jugend jeden 1. Dienstag im Monat um 18.30 Uhr
Mitarbeiterkreis
Ökumenischer 29.4. und 24.6., jeweils um 19.30 Uhr 
Gesprächskreis

in der Evang. öffentlichen Bücherei, Gabelsbergerstr. 3 

„Leseclub“ für 6 bis 12jährige Kids jeden Montag um 15.30 Uhr,
 auch in den Ferien
Lesezauber ab 3 Jahre jeden Dienstag von 16 bis 16.30 Uhr; bei
für Kinder schönem Wetter vor der Bücherei; auch in den Ferien.
„Abenteuer lesen“ für Wissensdurstige ab Grundschulalter, jeden Dienstag
 um 16.30 Uhr; auch in den Ferien. 
Offene 12.4., 10.5., 14.6. und 12.7. jeweils 17. Uhr (Achtung: 
Trauergruppe corona-bedingt findet die Trauergruppe an verschiedenen
 Orten statt. Genaue Angaben zu Zeit und Ort werden
 jeweils unmittelbar vor den Treffen in der Tageszeitung
 veröffentlicht)



Impressum:  Herausgeber Evang.-Luth. Pfarramt Bad Reichenhall - ViSdP Pfarrer Dr. Florian Herrmann
Redaktion: Herrmann, Huber, Buchner, Roth, Gröll – Druck: www.druckhaus-bgd.de – Titelbild: F. Herrmann

WIR BITTEN SIE UM VERSTÄNDNIS,
dass alle unsere Gottesdienste und Veranstaltungen aufgrund der weiteren unplan-
baren Entwicklungen der Covid-19-Pandemie nur unter Vorbehalt stattfinden 
können. Über die aktuellen Entwicklungen informieren wir Sie über unsere Inter-
netseite www.bad-reichenhall-evangelisch.de, die örtliche Presse sowie Aushänge 
in unseren Schaukästen.
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Informationen und Kontakte
Pfarramtsbüro Wittelsbacherstr. 3, Tel. 08651/62017, Fax 69412
 e-mail: pfarramt.bad-reichenhall@elkb.de
 Internet:  www.bad-reichenhall-evangelisch.de
 Öffnungszeiten:  Mi, Do: 8 - 12 Uhr. Di: 15 - 18 Uhr
Pfarrer/in Dr. Florian Herrmann, Tel. 08651/62017
 Thomas Huber, Tel. 08651/3766
 Claudia Buchner, Tel. 08651/2343
 Andreas Buchner, Tel. 08651/66610
Kantor/in KMD Matthias Roth, Tel. 08651/718787
 Kantorin Margarethe Schlegl, Tel. 0176/61122520
Mesner/in und Ingrid Schnell, Tel. 08651/690742
Hausmeister/in Wolfgang Schweitzer, Tel. 08651/7621069, 0160/2532652
Evang. öffentl. Gabelsbergerstr. 3, Tel. 08651/2434
Bücherei Öffnungszeiten: So 10 - 12, Di, Mi, Fr 15.30 - 18 Uhr
Bad Reichenhall Bitte beachten Sie die aktuellen Verordnungen bezüglich der Corona-Pandemie. 
 Internet: www.buechereichenhall.de
 Mobiler Bücherdienst für hausgebundene Leser: Sie errei-
 chen uns telef. während der Ausleihzeiten unter o.a. Tel.-Nr.
Pflegestützpunkt Hauskrankenpflege und hauswirtschaftliche Versorgung
der Diakonie Pflegeberatung, Verhinderungspflege, Hausnotrufdienst.
 Stationäre Pflege (Chiemgau-Stift Inzell), Vermittlung 
 von Menüservice. Tel. 08651/3113, Fax 2701
 e-mail: dsr@diakonie-traunstein.de
 Pflegedienstleitung: Frau Rita Hafner
 Geschäftsbereichsleitung: Frau Andrea Fischer
 Salinenstr. 2, Bad Reichenhall
 Bürozeit: Mo - Do 8 - 12 Uhr und nach Vereinbarung
Bankverbindung  Evang. Kirchengemeinde Bad Reichenhall
(bitte Spendenzweck angeben!) IBAN: DE12 7105 0000 0000 0127 40
 BIC:      BYLADEM1BGL  (Sparkasse BGL)


